
04.07.14. Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        04.07.14

Essenz: Liebliche Kinder, lernt vom Vater, wie man einen Großhandel führt. Manmanabhav zu sein
und sich selbst und andere an Alpha zu erinnern ist wie ein Großhandel. Alles andere ist ein
Einzelhandel.

 Frage: Welche Kinder wird der Vater in seinem Zuhause willkommen heißen?
Antwort: Der Vater wird in seinem Zuhause die Kinder empfangen, die den Anweisungen des Vaters

sehr gut folgen, diejenigen, die sich an den Einen erinnern, die ihre Beziehung zu ihren
körperlichen Verwandten und zum eigenen Körper verwandeln und in der Erinnerung an
diesen Einen Vater verbleiben. Der Vater verwandelt euch Kinder jetzt in wunderschöne
Blumen und dann wird Er seine Blumenkinder in seinem Zuhause willkommen heißen. 

Om Shanti. Ihr Kinder sitzt hier während ihr in Erinnerung an den Vater, an das Land des Friedens und an
das Land des Glücks seid. Die Seele sollte sich nur an ihren Vater erinnern und dieses Land des Leides
vergessen. Dies ist eine süße Beziehung zwischen dem Vater und den Kindern. So eine süße Beziehung
gibt es mit keinem anderen Vater. Eine Beziehung ist mit dem Vater und dann gibt es noch die
Beziehungen mit dem Lehrer und mit dem Guru. Hier sind alle drei Eins. Wenn ihr euch gerade soviel
erinnert, macht dies bereits sehr glücklich. Ihr habt diesen Vater gefunden, der euch einen leichten Weg
zeigt. Erinnert euch an den Vater, an das Land des Friedens und an das Land des Glücks und vergesst
dieses Land des Leides. Ihr mögt umherwandern oder reisen, aber lasst allein diese Erinnerung in eurem
Intellekt sein. Hier gibt es keine weltlichen Geschäfte. Ihr seid zu Hause. Der Vater sagt, dass ihr euch nur
an drei Worte erinnern solltet. Es ist eigentlich nur ein Satz: Erinnert euch an den Vater. Indem ihr euch an
den Vater erinnert, erinnert ihr euch an beide Erbschaften: An das Land des Friedens und an das Land des
Glücks. Der Vater gibt euch alles. Indem ihr euch an Ihn erinnert, wird euer Grad des Glücks ansteigen.
Das Glück von euch Kindern ist sehr bekannt. Ihr Kinder habt verstanden, dass Baba euch zu Hause
empfangen und dort begrüßen wird, aber nur diejenigen, die den Anweisungen des Vaters sehr gut folgen
und die sich an keinen anderen erinnern. Hört damit auf, eure Aufmerksamkeit auf euren Körper und die
körperlichen Beziehungen zu richten und erinnert euch ständig nur an Mich allein. Ihr habt auf dem Weg
der Anbetung viel gedient und gesucht, aber ihr habt den Weg nach Hause nicht gefunden. Der Vater zeigt
euch jetzt so einen leichten Weg. Erinnert euch einfach nur: Der Vater ist der Vater und auch der Lehrer,
und Er gibt euch das Wissen, das niemand sonst vermitteln kann; das Wissen von dem Anfang, der Mitte
und dem Ende der Welt. Der Vater sagt: Ihr müsst jetzt nach Hause zurückkehren und dann werdet ihr
zuerst in das goldene Zeitalter gehen. Ihr müsst jetzt von dieser schmutzigen Welt aus nach Hause
zurückkehren. Obwohl ihr noch hier seid, eilt ihr doch mit eurem Bewusstsein größtenteils schon weiter.
Der Vater ist glücklich, denn Ihr Kinder habt den Vater so lange schon eingeladen und jetzt habt ihr ihn bei
euch. Der Vater sagt: Ich werde euch zu wunderschönen Blumen machen und euch dann im Land des
Friedens empfangen. Ihr werdet dann der Reihe nach wieder gehen. Es ist so leicht zu verstehen. Ihr solltet
so einen Vater nicht vergessen. Dies ist eine sehr liebliche und leichte Sache. Erinnert euch nur an diesen
Einen: Alpha. Auch wenn Er im Detail erklärt, so sagt Er letztendlich: Erinnert euch nur an Alpha und an
niemanden sonst. Ihr seid die Geliebten des Einen Geliebten für viele Leben gewesen. Ihr habt gesungen:
Baba, wenn Du kommst, werde ich nur Dir gehören. Jetzt, wo der Vater gekommen ist, müsst ihr zu dem
Einen gehören. Diejenigen, die Vertrauen haben, sind siegreich. Ihr werdet Sieg über Raven erlangen.
Dann müsst ihr in das Königreich von Rama gehen. Ihr habt in jedem Kreislauf den Sieg über Raven
erlangt. Sobald ihr Brahmanen werdet, überwindet ihr Raven. Ihr habt ein Recht auf das Königreich von
Rama. Ihr erkennt den Vater und beansprucht euer Recht auf das Königreich von Rama. Ihr müsst euch
aber darum bemühen, einen hohen Status zu erlangen. Ihr müsst dem Rosenkranz des Sieges angehören.
Der Rosenkranz des Sieges ist sehr lang. Wenn ihr Könige werdet, werdet ihr alles erhalten. Alle Mägde
und Diener werden graduell unterschiedlich sein. Nicht alle gleichen einander. Einige bleiben dem
Kaiserpaar sehr nah und sie essen das gleiche, was die Kaiser und Kaiserinnen essen. Die Mägde und die
Diener bekommen das, was in der Küche zubereitet wird. Man nennt es das Essen der 36 Gerichte. Die
Könige werden Multimillionäre genannt. Das Volk kann nicht als Multimillionäre bezeichnet werden,
auch wenn sie sich über Reichtum keine Gedanken machen. Es ist jedoch ein Merkmal der Gottheiten. Je
mehr ihr euch an Baba erinnert, desto mehr werdet ihr an der Sonnendynastie teilhaben. Ihr werdet in die
neue Welt gehen. Bemüht euch darum, Kaiser und Kaiserinnen werden. Der Vater gibt euch das Wissen,
um euch von einem gewöhnlichen Menschen in Narayan zu verwandeln. Dies nennt man Raja Yoga. Ihr



seid diejenigen, die die Schriften auf dem Weg der Anbetung am meisten studiert haben. Ihr Kinder habt
die größte Anbetung verrichtet. Ihr seid jetzt gekommen und habt den Vater gefunden. Der Vater zeigt
euch einen sehr leichten und direkten Weg: Erinnert euch an den Vater. Baba sagt: „Kind, Kind!“, und er
gibt euch Erklärungen. Der Vater gibt sich den Kindern hin. Ihr seid die Erben und so muss Er sich euch
hingeben. Ihr sagt auch: Baba, wenn Du kommst, dann werde ich mich Dir ganz hingeben. Ihr sagt, dass
ihr euch Ihm mit eurem Körper, eurem Geist und eurem Reichtum hingeben wollt. Ihr gebt euch nur
einmal hin, während Baba sich 21 mal hingibt. Der Vater erinnert sich an euch Kinder. Ihr könnt es
verstehen, dass alle Kinder gekommen sind, um ihr Schicksal zu beanspruchen, unterschiedlich, gemäß
ihren Bemühungen. Der Vater sagt: Liebliche Kinder, die Souveränität über die Welt ist Mein Eigentum.
Bemüht euch so sehr wie ihr nur könnt. Je mehr ihr euch bemüht, desto höher wird der Status sein, den ihr
erlangt. Derjenige, der die Nummer Eins war, wird zur letzten Nummer. Er wird dann ganz sicher wieder
die Nummer Eins werden. Alles hängt von euren Bemühungen ab. Der Vater ist gekommen, um euch
Kinder mit sich nach Hause zu nehmen. Wenn ihr euch jetzt als eine Seele betrachtet und euch an den
Vater erinnert, dann werden eure Laster/Sünden weiter abgeschnitten. Jenes ist das Feuer der Lust und
dieses ist das Feuer des Yogas. Ihr seid hässlich geworden, indem ihr in dem Feuer der Lust gebrannt habt.
Ihr seid zu Asche geworden. Ich komme jetzt und wecke euch auf. Ich zeige euch den Weg, um von
tamopradhan satopradhan zu werden. Es ist sehr leicht. Ich bin eine Seele. Ihr seid hin und her gebaumelt,
weil ihr für so eine lange Zeit körperbewusst wart. Werdet jetzt seelenbewusst und erinnert euch an diesen
Vater. Ihr müsst nach Hause zurückkehren denn der Vater ist gekommen, um euch mit sich zurück zu
nehmen. Ihr habt den Vater eingeladen und er ist gekommen. Er macht die Unreinen rein, er wird zum
Führer und nimmt alle Seelen mit sich nach Hause zurück. Die Seele ist es, die auf eine Pilgerreise gehen
muss. Ihr seid die Pandav Gemeinschaft. Die Pandavas hatten kein Königreich. Es gab das Königreich der
Kauravas. Hier in dieser Welt hat jetzt die Herrschaft der Könige aufgehört. Der Zustand von Bharat ist so
schlecht geworden. Ihr wart anbetungswürdige Meister der Welt und seid jetzt zu Anbetern geworden.
Niemand ist also ein Meister der Welt. Nur die Gottheiten werden zu den Meistern der Welt. Die
Menschen sagen, es sollte auf der ganzen Welt Frieden sein. Ihr könnt sie fragen: Was bezeichnet ihr als
Frieden in dieser Welt? Wann hat es Frieden auf der Welt gegeben? Die Geschichte und die Geographie
der Welt wiederholen sich, und der Kreislauf dreht sich immer weiter. Sagt mir, wann es auf der Welt
Frieden gegeben hat. Welchen Frieden wünscht ihr euch? Niemand wird in der Lage sein, euch darauf zu
antworten. Der Vater erklärt euch, dass in der Welt des Himmels Frieden herrschte. Nur die Menschen von
Bharat, die Seelen, die original zu Bharat gehören, sind diejenigen, die einen göttlichen und einen
steinernen Intellekt haben. Die neue Welt wird Himmel genannt. Die alte Welt kann nicht als Himmel
bezeichnet werden. Der Vater hat euch Kindern die Geheimnisse des Himmels und der Hölle erklärt. Dies
ist vergleichbar mit dem Einzelhandel. Im Großhandel benutzt Er nur einen Ausdruck: Erinnert euch an
Mich allein. Ihr erhaltet nur vom Vater eine unbegrenzte Erbschaft. Es ist eine alte Geschichte. 5000 Jahre
zurück gab es den Himmel in Bharat. Der Vater erzählt euch Kindern die wahre Geschichte. Die
Geschichte des wahren Narayan, die Geschichte des Dritten Auges und die Geschichte der Unsterblichkeit
sind sehr bekannt. Ihr erhaltet auch das dritte Auge des Wissens. Es wird die Geschichte des dritten Auges
genannt. Sie haben daraus auf dem Weg der Anbetung eine religiöse Schrift gemacht. Euch Kindern wird
jetzt alles so gut erklärt. Es gibt einen Einzelhandel und einen Großhandel, nicht wahr? Baba gibt euch so
viel Wissen, dass ihr sogar, wenn ihr aus dem Ozean Tinte machen würdet, nicht alles aufschreiben
könntet. Dies ist ein Einzelhandel. Als Großhändler sagt Er einfach nur: Manmanabhav. Es gibt nur das
eine Mantra und nur ihr allein versteht dessen Bedeutung. Niemand kann euch dies sonst sagen. Der Vater
spricht das Wissen nicht in Sanskrit. Wer auch immer König ist, er spricht seine eigene Sprache. Unsere
Sprache wird einfach nur Hindi sein. Warum solltet ihr dann Sanskrit lernen? Die Menschen geben so viel
Geld unnütz aus. Wenn jemand zu euch kommt, dann vermittelt ihm das, was der Vater sagt: Erinnert euch
an Mich und ihr werdet dann die Erbschaft des Landes des Friedens und des Landes des Glücks erhalten.
Wenn ihr dies verstehen wollt, dann setzt euch hin und hört zu. Wir brauchen nichts weiter zu erklären.
Der Vater erklärt einfach nur Alpha. Ihr erhaltet nur von Alpha die Erbschaft. Erinnert euch an den Vater
und dann werden eure Laster/Sünden aufgelöst, und so werdet ihr rein und könnt in das Land des Friedens
gehen. Die Menschen sagen: Oh Spender des Friedens! Nur der Vater ist der Ozean des Friedens. Erinnert
euch deshalb nur an Ihn. Den Himmel, den der Vater etabliert, wird es hier geben. In der subtilen Region
ist nichts. Es sind nur Visionen. Ihr müsst Engel werden, so wie sie. Ihr müsst dies hier werden. Ihr werdet
zu Engeln und geht dann nach Hause zurück. Ihr erhaltet die Erbschaft des Königreiches vom Vater. Ihr
erhaltet beides, die Erbschaft des Friedens und des Glücks. Niemand außer dem Vater kann als Ozean
bezeichnet werden. Der Vater ist der Ozean des Wissens und nur Er kann allen Erlösung gewähren. Der



Vater fragt euch: Ich bin euer Vater, Lehrer und Guru und ich gebe allen die Erlösung. Wer verursacht
dann euren Niedergang? Ravan. Dies ist das Spiel des Niedergangs und der Erlösung. Wenn jemand
verwirrt ist, kann er fragen. Auf dem Weg der Anbetung tauchen viele Fragen auf, aber auf dem Weg des
Wissens stellen sich keine Fragen. Sie haben in den Schriften Shiv Baba und die Gottheiten sehr
verunglimpft. Sie haben niemanden ausgelassen. Dieses Drama ist vorherbestimmt und sie werden das
Gleiche wieder tun. Der Vater sagt: Dieses Gottheiten-Dharma macht sehr glücklich. Dadurch wird dieses
Leid nicht bleiben können, es wird vergehen. Der Vater macht euch so vernünftig. Lakshmi und Narayan
sind vernünftig, und darum werden sie die Meister der Welt. Wer unvernünftig ist, taugt nicht zum
Meister der Welt. Bisher wart ihr Dornen und jetzt werdet ihr wieder zu Blumen. Darum bringt Baba eine
Rose mit und sagt euch, dass ihr so eine Blume seid und wieder werden müsst. Er kommt selbst und
erschafft einen Garten mit Blumen und dann kommt Raven und verwandelt es in einen Dschungel aus
Dornen. Es ist alles so klar. Denkt über diese Dinge nach. Indem ihr euch an den Einen erinnert, ist alles
andere darin enthalten. Ihr erhaltet vom Vater eine Erbschaft. Dies ist ein großer Reichtum. Ihr erhaltet die
Erbschaft des Friedens, denn Er allein ist der Ozean des Friedens. Ihr würdet niemals einen körperlichen
Vater so loben. Shri Krishna ist der allerlieblichste. Er wird zuerst geboren, und aus diesem Grunde lieben
ihn alle. Der Vater erzählt seinen Kindern die Neuigkeiten aus dem ganzen Haushalt. Der Vater ist ein
wirklicher Geschäftsmann, kaum jemand übt so ein Geschäft aus wie er. Sehr wenige nur werden solche
Großhändler. Ihr seid Großhändler. Ihr erinnert euch weiter an den Vater. Einige tätigen einen Handel als
Einzelhändler, und dann vergessen sie. Der Vater sagt: Erinnert euch weiter an Mich allein. Wenn ihr erst
einmal eure Erbschaft erhalten habt, dann wird es keinen Grund geben, sich an Mich zu erinnern. Wenn in
einer weltlichen Beziehung ein Vater alt wird, dann unterstützen einige seiner Kinder ihn bis zu seinem
Ende, während andere das Geld verschleudern, sobald sie es erhalten haben. Baba ist in all diesen Dingen
erfahren. Darum hat der Vater ihn als sein Gefährt ausgesucht. Er kennt Armut wie auch Reichtum, er ist
in allem erfahren. Dem Drama gemäß gibt es nur dieses eine Gefährt. Dies wird nie geändert werden. Das
Drama ist erschaffen worden und es kann keine Änderung in ihm geben. Nachdem er alles im Bereich
Groß- und Einzelhandel erklärt hat, sagt er letztendlich: Manmanabhav, madhyajibhav! In dem Wort
Manmanabhav ist alles enthalten. Es ist ein großer Schatz, mit dem er eure Schürzen füllt. Jedes
unvergängliche Juwel des Wissens ist hundert Tausende von Rupien wert. Ihr seid multimillionenfach vom
Schicksal begünstigt. Der Vater ist jenseits davon, glücklich oder unglücklich zu sein. Er beobachtet das
Drama als ein losgelöster Beobachter. Ihr spielt eure Rolle und Ich bin der losgelöste Beobachter, der auch
seine Rolle spielt. Ich komme jedoch nicht in den Kreislauf von Geburt und Tod. Es gibt niemanden sonst,
der davon befreit sein kann. Niemand kann ewige Befreiung erlangen. Dieses ewige Drama ist
vorherbestimmt. Dies ist auch wunderbar. Die gesamte Rolle ist in einer winzigen Seele gespeichert.
Dieses unvergängliche Drama kann nie zerstört werden. Achcha.
An die lieblichen, geliebten, lang verlorenen und jetzt wieder gefundenen dienstfähigen Kindern, die
graduell unterschiedlich sind, entsprechend eurer Bemühungen; Liebe, Erinnerung und Guten Morgen aus
der Tiefe des Herzens und mit sehr viel Liebe von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der spirituelle Vater
sagt den spirituellen Kindern Namaste. 

Essenz für Dharna:

1. Genau so wie der Vater sich den Kindern hingibt, so gebt auch ihr euch dem Vater hin mit
eurem Körper, eurem Geist und eurem Reichtum und beansprucht eure Erbschaft für 21 Leben.

2. Lasst eure Schürzen immer überfließen mit den unvergänglichen Schätzen, die der Vater euch
gibt. Bleibt immer in der Begeisterung und in dem Gefühl des Glücks darüber, dass ihr
multimillionenfach vom Schicksal begünstigt seid.  

Segen: Mögt ihr Beispiele für Tugenden sein, die sowohl Tugenden als auch Wissen hervorbringen
und mit allen Tugenden angefüllt sind. Jeder von euch hat viel Wissen, aber jetzt bedarf es der
gelebten Tugenden, damit diese sichtbar werden. Werdet darum insbesondere zu Spendern von
Tugenden durch eure Handlungen. Habt den Gedanken: „Ich möchte ein konstantes Beispiel
von Tugenden werden und in der Aufgabe tätig sein, alle anderen zu Abbildern von Tugenden
zu machen. Indem ihr dies tut, werdet ihr keine Zeit haben, irgendetwas Nutzloses zu sehen, zu
hören oder zu tun. Wenn ihr diese Methode anwendet, werden sowohl eure Schwächen als
auch die von anderen auf leichte Weise enden. Darum sollte jeder von euch sich als
erstklassiges Instrument sehen und ein Beispiel werden, das mit allen Tugenden angefüllt ist
und andere inspiriert, ebenso zu  werden.



Slogan: Spendet Yoga durch eure Gedanken und spendet Wissen, Worte und Tugenden durch eure
Handlungen.                  * * *  O m  S h a n t i  * * *


